
Göttingen (bru). Zwei Titel 
und ein dritter Platz: So laute-
te die Bilanz der LG Göttin-
gen (LGG) nach den letzten 
Landesmeisterschaften auf der 
Bahn in diesem Jahr. In Celle 
wurden die Mannschaftstitel 
vergeben, und die LGG war 
mit einer männlichen und 
weiblichen Jugendmannschaft 
sowie einem Schülerinnen-
team jeweils in der Gruppe 2 
(8 Disziplinen) am Start.

Die männliche Jugend hatte 
bereits 2007 und 2008 die Titel 
geholt und ging als Mitfavorit 
ins Rennen. Die erhofften 
10000 Punkte wurden zwar 
knapp verfehlt, aber letztlich 
stand doch der Hattrick vor 
der LG Weserbergland und 
der LG Braunschweig zu Bu-
che. Fleißigster Punktesamm-
ler war Jan Brunken, der so-
wohl die 100 m (11,43 Sekun-
den) als auch den Weitsprung 
(6,64 m) gewann und außer-
dem Mitglied der siegreichen 
4x100-m-Staffel (44,16 Sekun-

den) war. Die erstaunlichste 
Einzelleistung erzielte hinge-
gen Daniel Rosenthal, der be-
reits im zweiten Wettkampf 
nach seiner langen Verlet-
zungspause mit 1,92 Metern 
eine neue Bestleistung im 
Hochsprung erzielte. Über 
1000 m sorgte Paul-Lennart 
Kruse mit einem Tempolauf 
erster Güte für außerordent-
lich schnelle Zeiten, erzielte 
mit 2:35,60 Minuten neue Best-
leistung und musste sich den-
noch knapp geschlagen mit 
dem dritten Platz begnügen.

Größte Zufriedenheit

In die Bredouille kam das 
Göttinger Team kurzfristig, 
weil die beiden schnellsten 
Viertelmeiler Jan Brunken 
(Disziplinen-Maximum be-
reits erfüllt) und Hendrik 

Reinecke (verletzte sich beim 
Weitsprung) für die 400 m 
nicht mehr zur Verfügung 
standen. In die Bresche spran-
gen nur 20 Minuten nach ih-
rem schnellen 1000-m-Lauf 
dafür Paul-Lennart Kruse und 
Martin Hilbig, die die Aufga-
be zur größten Zufriedenheit 
der Mannschaft lösten, der au-
ßerdem noch Johannes Döse-
reck, Dennis Goldschmidt, 
Marwin Gieske, Robert La-
mersdorf, Thede Preiser, Flo-
rian Rieker und Robin von 
Gaza angehörten.

Einen ganz klaren Erfolg 
landeten die A-Schülerinnen, 
die ihren Durchgang vor der 
StG Lachendorf-Nienhagen 
und dem VfL Löningen ge-
wannen. Herauszuheben sind 
die erbrachten Leistungen von 
Marie Kreikenbohm, die, eine 

Woche nach ihrem auf Rügen 
erzielten Landesrekord im 
Speerwurf, im Ballwurf (50,50 
m) sowie im Weitsprung (5,29 
m) mit neuen Bestleistungen 
aufwartete und damit die Posi-
tionen zwei und drei in Nie-
dersachsen übernahm. Mit der 
Kugel blieb sie nur fünf Zenti-
meter hinter Antonia Rein-
ecke, die sich auf 10,97 Meter 
verbessern konnte und den 
Wettkampf gewann.

Beste Hochspringerin

Lara Altmann war in Celle 
beste Hochspringerin (1,56 m) 
und jeweils Zweitplatzierte 
über 80-m-Hürden (12,34 Se-
kunden) und im Weitsprung 
(5,21 m). Ebenfalls den zweiten 
Platz belegte Philine Flecken-
stein mit ihrem couragierten 
800-m-Lauf in 2:31,39 Minu-

ten. Vervollständigt wurde die 
erfolgreiche LGG-Mann-
schaft durch Esther Dösereck, 
Daya Södje und Katrin Spil-
ler.

Bei der weiblichen Jugend 
griff die vorjährige Deutsche 
B-Jugendmeisterin Lisanne 
Rieker nach ihrem einjähri-
gem Auslandsaufenthalt erst-
mals wieder ins Wettkampfge-
schehen ein und wurde Zweite 
im Hochsprung (1,60 Meter) 
sowie Dritte im Weitsprung 
(5,16 m). Elena Gerland erziel-
te mit dem Diskus (29,94 m) 
das zweitbeste Resultat. 

Am Ende belegte das LGG-
Team, das personell nicht aus 
den Vollen schöpfen konnte 
und ausschließlich aus B-Ju-
gendlichen bestand, hinter der 
StG Burgdorf-Helstorf-Stuhr 
und der LG Weserbergland 
einen guten dritten Platz. Au-
ßer den genannten Athletin-
nen gehörten auch Helen 
Küstner und Tabea Aha zur 
Mannschaft.

Zwei Titel und ein dritter Platz
Leichtathletik-Landesmeisterschaften auf der Bahn: LGG räumt ab

Obernjesa und Geismar überzeugen

Göttingen (oh). Bei den Be-
zirksmeisterschaften der allge-
meinen Altersklassen und dem 
Herbst-Cup der Rhythmischen 
Sportgymnastik erreichten die 
Starterinnen des gastgebenden 
TSV Obernjesa sechs erste 
Plätze. Die Teilnehmerinnen 
des MTV Geismar standen 
viermal auf dem obersten 
Treppchen.

Den Auftakt bildeten die 
Gruppenentscheidungen. Die 
sieben- und achtjährigen Mäd-
chen des TSV bestritten ihren 
ersten Wettkampf. Die Pre-
miere von Lotta Aschekowski, 
Anne-Marie Bossmann, Anni-
ka Funk, Alma Siggelkow und 
Julia Winter wurde prompt mit 
dem ersten Platz belohnt. Die 
folgenden Einzeldisziplinen 
brachten die nächsten beiden 
Goldmedaillen: Eine ging an 
Amelie Schönfelder (Ein-
kampf) und eine an Phoebe 
Schulze (Zweikampf). Berit 
Ernst wurde in dieser Riege 
Zweite.

In der Altersklasse 9 gab es 
folgende Ergebnisse für den 
TSV: 4. Franziska Pritzkow, 5. 
Natalia Forys, 7. Hannah En-

gelhardt, 9. Stella Vogl. – Al-
tersklasse 10: 3. Katharina 
Schwenk, 4. Elena Wegener, 5. 
Elisa Henze, 7. Leonie Kulle. – 
Altersklasse 10/14: 1. Melanie 
Kücking.

Auch die Ergebnisse im 
Herbst-Cup stellten Gymnas-
tinnen und Trainerinnen des 
TSV Obernjesa zufrieden. In 
der Schülerklasse siegte Nina 
Steinmetz. Isabell Kühnapfel 
wurde Dritte, Hannah Harde-
ge Vierte und Wiebke Faust 
Fünfte. Herbst-Cup-Siegerin 
in der Jugendklasse wurde Brit-
ta Lohmann. In der Kinder-
klasse landete Celine Tater auf 
Platz vier, gefolgt von Sarah 
Heinke.

MTV Geismar

In der Alterstufe 12 und älter 
wurden Leonie Milosev, Laura 
Schneider, Melissa Landskron, 
Karla Schwerdtfeger, Noha 
Halim und Dzeneta Hodzic 
vom MTV Geismar mit ihrer 
Übung Bezirksmeisterinnen. 

Bei den Einzelwettkämpfen 
der Sechs- bis Siebenjährigen 
bestritt Zoe Rietz ihren ersten 
Wettkampf und wurde auf An-

hieb Bezirksmeisterin. Lea Be-
cker belegte in der Konkurrenz 
der Achtjährigen den vierten 
Platz. 

Die neue Bezirksmeisterin 
bei den Neunjährigen heißt Si-
mone Kanzow. Ihre Vereinska-
meradin Lilly Zhao belegte den 
vierten und Marthe Schwerdt-
feger den achten Platz. Miriam 
Milosev startete in der Alters-
stufe der Zehnjährigen und 
wurde Vierte. Bezirksmeisterin 
in der Altersstufe der Schüle-
rinnen wurde Karla Schwerdt-
feger, Sara Köhler wurde Sechs-
te. Dzeneta Hodzic erturnte 
sich  bei den Juniorinnen den 
dritten Platz, Leonie Milosev 
belegte den vierten Platz und  
Rang fünf ging an Noha Lea 
Halim.

In der Kinderwettkampf-
klasse der Zehnjährigen starte-
te Ariana Neitz im Rahmen des 
Herbst-Cups und wurde Zwei-
te. Bei den Schülerinnen gin-
gen zwei Gymnastinnen des 
MTV Geismar an den Start: 
Leonie und Madeleine Rom-
mel. Leonie wurde Zweite und 
Madeleine belegte den sechsten 
Rang. 

Rhythmische Sportgymnastik: Heimische Vertreter ganz oben

Siegerin in der Schülerklasse: Nina Steinmetz vom TSV Obernjesa 
bot eine überzeugende Leistung.  Theodoro da Silva

Ropeter hält Derbyerfolg des MTV Geismar fest

Göttingen. Das erste Derby in 
der Handball-Regionsoberliga 
der Frauen ging an den MTV 
Geismar II. Den ersten Sieg im 
ersten Spiel konnte auch die 
HSG Plesse-Hardenberg I ver-
buchen.

TSV Fredelsloh – HSG Plesse-
Hardenberg II 16:10 (10:5). In der 
Vorsaison gewann die HSG 
beide Partien gegen den TSV. 
Nach dem Aufstieg beider 
Mannschaften war das Go-
brecht-Team allerdings ohne 
Chance. Keine Spielerin er-
reichte Normalform. Nur die 
Defensive erwies sich als sattel-
fest, was die Niederlage zumin-
dest in Grenzen hielt. – Tore 
HSG II: Grützner (4), Crazius 
(3), Ludolph (2), Teuchert (1).

HSG Plesse-Hardenberg I – 
HSG Hattorf/Schwiegershausen 
II 24:12 (10:6). Von der Papier-
form her sollte das Spiel eine 
klare Angelegenheit für die 
Gastgeber werden, und trotz 
aller Schwierigkeiten wurde es 
das am Ende auch. Der Start 
verlief vielversprechend (3:1), 
doch in der Folge passte sich 
das Burgenteam mehr und 
mehr der pomadigen Spielwei-
se der Gäste an. Eine Auszeit 
sorgte für etwas Besserung und 

nach einer deutlichen Pausen-
ansprache kam die Heimsieben 
noch zu einem standesgemäßen 
Erfolg. – Tore HSG: Lapschies 
(6/1), Governatori (5), Herale 
(5), Reimann (3), Zeichner (2), 
Dötsch (2), Henne (1).

Ropeter hält Sieg fest

TSV Landolfshausen – MTV 
Geismar II 15:17 (8:7). Zunächst 
sah es nach einer klaren Halb-
zeitführung für den TSV aus 
(8:4), doch der MTV kämpfte 
sich zurück und ging beim 13:12 
im zweiten Abschnitt erstmals 
in Führung. Landolfshausen 
haderte mit sich und der offen-
siven Abwehr der Gäste (12:15), 
gab sich aber nicht auf (15:16). 
Doch mehr ließ Geismar nicht 
zu, und mit sechs gehaltenen 
Siebenmetern wurde letztlich 
Torfrau Jenny Ropeter zur Er-
folgsgarantin. – Tore TSV: 
Windel (3), Curdt (3), Sa. 
Voigtsberger (2), Lüdecke (2), 
Hoffmeister (1), So. Voigtsber-
ger (1), Burzinski (1), Böning (1). 
– Tore MTV II: Schönknecht 
(7), Gebhardt (3), Stey (2), Fleß-
ner (1), Quanz (1), Köhler (1), 
Roggemann (1), Hirschel (1). 

HG Rosdorf-Grone II – VSSG 
Sudershausen 17:18 (9:10). Leider 
erhielt die Redaktion keinen 
Bericht.

Handball-Regionsoberliga Frauen: 17:15 über TSV Landolfshausen / Torfrau hält sechs Siebenmeter
DENISE KRICHELDORF-MAI

Durchsetzungsvermögen: Landolfshausens Sabine Lüdecke (am Ball) muss sich in dieser Situation 
gleich gegen mehrere Geismaranerinnen behaupten.  Theodoro da Silva

Fechten
Mit Erfolgen kehrten die fünf Flo-
rettfechter des ASC 46 vom 1. 
Norddeutschen Bidenhander Tur-
nier des SV Delmenhorst und des 
FC Bremen zurück. Bei den Schü-
lerinnen erkämpfte sich Dora-Ma-
rie König (Jg. 1998) einen guten
dritten Platz. Marie Salditt (Jg. 
1995) startete in der A-Jugend in 
einer 6er-Runde und besiegte alle 
ihre Gegnerinnen, so dass sie am 
Ende Erste wurde. In der B-Ju-
gend mussten sich Melissa Liebig
(Jg. 1996), Gideon Geier (Jg. 1996) 
und Finn Kohrell (Jg. 1997) einem 
wahren Fechtmarathon stellen. 
Beinahe siebeneinhalb Stunden 
kämpften sie in jeweils 23 Gefech-
ten um gute Platzierungen. Liebig 
gewann bei der weiblichen B-Ju-
gend, Geier erkämpfte sich Platz 
zwölf und Finn Kohrell erreichte 
einen guten 14. Platz. 

Handball
In der Landesliga der Frauen kam
der MTV Geismar kampflos zu 
seinen Punkten. Der MTV Gif-
horn trat zum Spiel in Göttingen
nicht an.

Badminton
Die Badminton-Abteilung  der 
Skizunft Göttingen hat ein Hob-
by-Miniturnier für Mannschaften
ausgerichtet. Immerhin acht 
Teams waren der Einladung ge-
folgt. Am erfolgreichsten war das 
Hobbyteam der SG Lenglern I, 
das sich knapp vor dem SCW  und 
dem Gastgeber behaupten konnte.

Basketball
In der Landesliga der weiblichen U 
15 gewann die BG 74 gegen die BG 
Rotenburg/Scheeßel mit 95:63 
(51:32). Für die BG waren dabei:
Röhrscheid (2), Crowder (35), Re-
deker (4), Daub (20), Greib (16), 
Wenke (10), Gellert (4), Milde (4).

Badminton
Die Bezirksklasse-Mannschaft des 
TSV Germania Diemarden hat die 
Tabellenführung übernommen. In 
Heimspielen wurden TSV Ein-
tracht Edemissen (6:2) und VT 
Union Groß Ilsede (7:1) bezwun-
gen. Damit sind die TSVer Anna 
Katharina Schulz, Ilka Wagenleh-
ner, Gunnar Albers, Jan Fischer, 
Jan Harpering, Marco Linke und 
Dario Schliesing noch ungeschla-
gen. Auch das TSV-Jugendteam  
bot im ersten Punktspiel der Ju-
gend-Kreisliga gegen den JC 
Landwehrhagen beim 4:2 eine 
überzeugende Leistung. Das Hob-
by-A-Team trennte sich im ersten
Spiel 3:3 vom RSV 05, das B-Team 
musste dagegen eine knappe 
2:4-Niederlage gegen den Niko-
lausberger SC einstecken.

Lacrosse
Eine 8:19 (3:11)-Niederlage kassier-
ten die Bundesliga-Damen der 
Grasshoppers Göttingen gegen 
die SG Düsseldorf. Das neu for-
mierte Team stand von Beginn an 
unter Druck und leistete sich zu 
viele Ballverluste. Im zweiten Ab-
schnitt lief es für das Team von 
Trainerin und E-Nationalspielerin 
Anjulie von Oettinger besser. Tan-
ja Prenzel und Nathalie Morof rag-
ten mit jeweils drei Toren heraus.

Reiten
Lothar Schäfer von der RG Pega-
sus/Hecke Hof erritt sich in 
Eschwege mit Scaramouche einen 
dritten Platz in der Reitpferdeprü-
fung. Dort sicherte sich Margit 
Christiansen mit Chirpetto einen 
vierten Platz in der Dressurpferde-
prüfung L und einen Sieg in der 
Kandaren L. In Bodenfelde war 
Ivy Hecke mit Wonderfee erfolg-
reich unterwegs: Sie wurde im M/
B-Springe einmal Zweite und ein-
mal Vierte. Im M/A-Springen er-
reichte sie den zweiten Platz.

Kanu-Rennsport
Bei der 53. Rheiner Kanuregatta 
kämpfte das Waspo-08-Renn-
sport-Team wieder um Medaillen-
plätze. Die mit 496 Teilnehmern 
aus 28 Vereinen gut besuchte Re-
gatta war die Abschlussveranstal-
tung des NRW- Landesverbandes, 
bei der die Göttinger vor allem in 
den Mannschaftsbooten glänzten.
So erreichte der KII mit den Schü-
lern Marvin Huth und Lion Ale-
xander Schettler über 500 m den 
ersten Platz. Die Juniorin Eva Ka-
tharina Schettler wurde mit ihrer 
Partnerin Lena Ketzer (Hann.
Münden) über 200 und 500 m 
Dritte. Im KI über 500 m errangen
Schüler Sebastian Fischer und der 
LK-Fahrer Alexander Baum je-
weils eine Bronzemedaille.
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